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Problemstellung:
Die für den Rollenförderer eingesetzte schaltbare Reibungskupplung überträgt das geforderte Drehmoment nicht mehr. Ihr habt die Aufgabe bekommen, die Ursache des Fehlers zu ermitteln und die Kupplung instand zu setzen.

Hierfür steht euch die Gesamtzeichnung (Schnittdarstellung) der Kupplung (siehe nächste Seite) zur Verfügung.

Bevor ihr diese Aufgabe aber erledigen könnt, müsst ihr euch zunächst mit der Funktionsweise der Reibungskupplung auseinandersetzen. Bearbeitet dazu die nachfolgenden Aufgaben in Gruppen zu je 2-3 Schülern. 
1.) Nach welchem Wirkprinzip wird das Drehmoment übertragen?

Kraftschlüssig über Reibung

2.) Erstelle eine Funktionsbeschreibung zum Schalten der Kupplung 

Die Flanschnabe(3) ist formschlüssig über einen Gewindestift (20) mit der Antriebswelle verbunden. Der Kupplungsmantel (2) ist über Zylinderschrauben (23) mit der Flanschnabe(3) verbunden. Bei nichtbetätigter Kupplung wird kein Drehmoment übertragen.

Durch das Verschieben der Schaltmuffe(14) wird der Winkelhebel(11) betätigt.

Der Winkelhebel (11) drückt die Tellerscheiben(4) zusammen und drückt den segmentierten Keilreibring(5) nach außen gegen den Kupplungsmantel(2), wodurch die Drehmomentübertragung durch Reibschluss entsteht. Die Kupplungsnabe(1) ist über eine Passfeder (19) mit den Tellerscheiben(4) verbunden und ebenfalls über eine Passfeder mit der Abtriebswelle. Hierdruch wird das Drehmoment vom Kupplungsmantel (2) über die Kupplungsnabe (1) auf die Abtriebswelle übertragen.  

3.) Welche Ursachen könnten dem Problem zu Grunde liegen?

· Der Winkelhebel klemmt oder ist beschädigt
· Der Keilreibring ist zu stark abgenutzt

· Die Druckfeder ist gebrochen oder beschädigt























Hier bitte eine geeignete Gesamtzeichnung einer „Reibungskupplung“ einfügen.




















